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Groß, und Klein. Handler in

Schinken, Speck, Schmalz, frischem Fleisch, Würste u. s. w
Wir führen nur beste Oua'itä' und unsere P eise sind mäßig.

Gute Bedienung zusichernd, bitten um zahlrtichen Anspruch.

!&Tto:nrxra.BiIl&:nr SSUcn-Cl- l nüno.c&iir
Peter Sludlinger, ChaS. Slndlillgcr, George Siuvllnger.

BT Telephon 800 und 005.
A

in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen.

Ich habe soeben ein reichhaltiges Lager der neuesten Waaren erhalten und

lade meine Kunden und das Publikum im

ark
No. 161 Ost Washington Straße, No. 101.

Allgemeinen zur Jnspizirung desselben ein.

Möller,

Cchmtedeiserne Röbren and
mFittivqS"

gtnttn ffti tti .ftltonal ZuU Berti 4.
Ofntllc, 4 uhnk, JSat$tntttt$etli, tngta

Schläuche, Schraubendreher, trttornraen, Schra
denjchluffel, Puxer.. Schmiederserkzeug, ,?ax
mettif unk ,fcl:C." Cttarn Trax fiaUttl

statte- - 2i Psund Ätftttt, Putzdaumwol tn tOO $1
BaHen,) und Oe sonstigen Instrumente, welch tn

Verbindung mit Darnxs 8al und kgeffereinrichtn ,

t Fabriken der fSetf&Stten gebraucht werden.
Röhren werden uf Leftelung mit Davpfkraft ge

schnitten

lilVXGIIT & JILL80N,
75 uud 77 Süd Veunshlvauia Straße.
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Dach be d e ekung !

?ech. Kies-- , Kummi., Sflsj-- nvd KcZie-fer-Döch- er

gelegt und reparirt.
Schindel uK ZillN'Tachcr und eiserne Schern'

fieiue werden angestrichen.

Reparaturen verden schnell besorgt. Alle Vrbeit

wird garantirt. Niedrige Preise.

O. C. FOBSINGISB
Telephon 417.

U2L Du. H hel
bester Qualität ,u den niedrigste

Preisen bet

Kulm and Rhodos,
Ro. 13 Virginia Vvenue.

relexhon 273. Darb: adison venu
und Ray Straße.

No. 42 Süd Peunstzldania Straße.

Qettmann'ö
Leichen --Bestattungs - Geschäft,

Do. 26 Süd Z)ekasare Str.
Ltihställe : 1L0, 122 u. 124 Oft Pearlstr.

ST Kutschen zu jeder Zeit für Hochznten de0
sellschafteu c. s. . Teleödou.Berbtuduua.
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Ist Da5 bejte Heilmittel gegen lie ver- -

schiedenen Leiden cer Xiunf.e uno cyir,
wie Husten. Heiserkeit. Bräune, Erkält-un- g.

Engbrüstigkeit. Influenza. Luft-röhr- en

Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichteiung schwindsüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein
schritte gemacht lzat. Preis. 25 Cents.

Die große
Atlantic und Pacific

Te Company.
Importeure vs

Thee und Kaffee !

4 BateS Honse BloS,
und

104 OK Washington Otraße.

Wholesale und Retail.
15 Läden in den Ver. Staate.

i es i

Indianapolis, Ind., 1. Februar 1836.

An unsere Leser!

Wir ersuchen unsere Leser alle Unrt'
gelraaßigkeiten in Bezug aus Ablieserun?
der .Tribüne- - uns so schnell wie mög
licd mitzutheilen.

Die Leser der .Tribüne flnd ersucht, keine Abon.
nemntSzelder an die Cilyi, sondern an rn
Schmidt, unsern EzUeklgr der t der Office ,u be-

iaalen. Herr Schmidt tii für alle au eer Offic
oedenden Zkirun 'n ver,"tmzrtlich, ttllt selbst lein
Träge? an. und alle entgehenden irluft falle ihm
,u. Wir diUen deshalb ihn vor Schaden , bemah
ren, der 'hm dadurch injjchUn könnte, tafc Substrix.
iongeldr an Jemand ander all an ihi, oser i'

der Otftee bezahlt erden, cl mäste denn der betr.
TlSzer eine von Herren Schmidt unterzeichnet
Quittung haben.

VivilftandSregifter.
(D agtream Warnen flnd btt d ' v,

Ut Uutt.)
Geburten.

WilburRandolvh. Mädchen. 7. Jan.
Georg Elements, Knabe. 1. Febr.
Wm. Schulmeier. Knabe, 23 Jan.

Patterson. Knabe. 23. Jan.
John Bübler. Knabe. 22. Jan.
William Wiegel, Knabe. 2. Jzn.
Henry SchweinSberaer, Knabe. 20. Jzn.
Abraham Beynor. Knabe, 27. Jan.

H e i r a t d e n.

Todesfälle
Willie Williams. 5 Monate. 31. Jan.
John Colder, 38 Jahre. 29. Jan
Harry Peddigrem. 4 Monate. 30. Jzn.

Heute Abend ist Sitzung des

Board es Councilmen.

.Gesogen und zu leickt befunden
rourden alle oie alten Husten Mittel. Nu,
Dr. Bull' Husten Syrup hat sich wäh-
rend eines dalben Jahrhunderts du
Gunst des Publikums erhalten.

Die County Commissäre und
Grobgeschmorenen tratenheuke zusammen.

tZj-- Jackson LanderS hat heute als
Receiver für Emley & Waston Bürg-
schaft gestellt.

Die besten Bürsten kaust man bei
H. Schmedel. No. 423 Vtrgtma Avenue

Der 21er UnterstüdungSverein
hat seine früheren Beamten wiederer- -

aäblt.
In jeder Minute kann der Mansch

mit Krankheiten besallen werden, es ist

daher gut stets St. Jakob lm Oel
Hause zu baden, welchtS alle äuker:n
Schmerzen heut.
' tST Mitte Februar findet ein Conzert

des MÄnnerchor, Ende Februar findet
ein Conzert der MZnnerchorGesang- -

schule statt.

Nächsten Freitag Abend Extra
'Geschäftssersammlung der sozialistischen
Sektion. Nur Mitglieder baden Zutritt.
Sehr wichtige Geschäfte liegen vor.

ES kann allen denjenigen, welche
an Verstopfung. UnVerdaulichkeit und
Leberbeschwerden letden, nicht genug bei
Gebrauch von Dr. August Koma'S Ham
vurger Tropfen empfohlen werden, welch,
sich schon seit Jahren bei mir bewährt

Dormann, Schuhmacher,
Litile Rock, Ars.

gST Eine Frau, die stch Lizzie Cassidy
nennt, suchte gestern Abend im Station
hau? um Nachtquartier nach. Sie sagte,
daö sie von ColumbuS, O. und 30 Jahre
alt sei. EZ stellte sich heraus, daß die

Frau kürzlich wegen Taschendiebstahls
in einer Christian Avenue Car verhaftet
wurde.

t3" Heute war General Termin der

Superior Court. Folgende Fälle wur
den erledigt: Albert W. Allemony u. A.

gegen JameS H. SimmonS ; bestätigt.
Georg R. Barnhardt gegen die W. St.
L. k Pacific Eisenbahn Comp. Bestätigt.

Levy S. Hamboldt gegen die T. H. &

I. R. R. Comp. Umgestoken. David
D.Long gegen die C. I. St. 2.&H
Eisenbahn Comp. Bestätigt. Mary E.
Marsh gegen die Masonic Mutual
Benefit Society. Bestätigt. Jacob B.
Power gegen Henry D. Stringer u. A.

Umgestoßen.

AUFRUF I

Dies ist die letzte Woche vor der In
venturaufnahme und wir machen große

Anstrengungen unser großes Lager zu

reduzircn.

Wir zählen lieber das Geld als die

Waaren. Neste und Ladenhüter muffen

um jeden Preis vnkauft werden.

Mantel!
Zu viele Mäntel und zu wenig Platz

für das große Lager von Muslin-Unter- -

Waaren mit dessen Verkauf wir am 1.
Februar

,

beginnen. . In Folge deffen

verkaufen wir prachtvolle Umwürfe, mit

großem Verlust.

Waaren stets wie angepriesen bei

L. S. Ayres & Co,

Base Burner,
alle Sorten 1

Geizöfen,
Ranges,

Kochöfen,
zu den

Niedrigsten Preisen
bei

frflfeTOtf

(enVett
2 Oft Washington Str.
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ObigeS .Closet" ist nach dem Röhrenshftem

eingerichtet, verursacht keinen Lärm und ha
keine Ventile, die fortwährender Reparaturen
bedürfen, wie das bei allen altmodischen lo

sets der Fall ist.

Jedes ist geprüft und wird garantirt.
Dieselbe? sind zur Ansicht iu

38 Nord Pennsywaniastr.

MeAomt Saison
Ecke Pine, Harrison Sttaße, und

English Avenue.

George Kienzle,
.Eigenthümer.

Feine Weine, Liauore und

(Cigarren.

Freier Lanch Morgens und Ab.mdS.

Gebrüder Frcnzkl,
a.

MGrcIiants national Bank

S.W.Ecke Washington und Meridiattsir.

N K s s 9 i 6

ZU den

Niedrigsten Preisen

WESTPHAL,
Messerschmied und Schleifer,

Fabrikant
ChirnraisHer Instrumente nnv orthopä-difch- er

Maschinen.

Schleifen von Scheeren rtnd Rasirmesser.

N. . Reparaturen aller in diese Fach einschla
gender rttket erden aus' Beste des rgt.

Zls. 1S7 Sud Meridian Straße.

HAOANS
X

Magnolia Bahn
is a secret aid to beauty,
Many a ladyowes her fresh-ne- ss

to it;who would rather
not teil, 2xidyov carit teil

Martha Julian an Bridgett Coulon,
Lot 4 in Edwin H. Lamme Subd. von
Lot 37 von Hanway und HannaS Subd.
$125.

CbaS. L- - Cutler an H. C. Smithe? u.
A., Lots B. C. und D. in der Virginia
Ave. Subd.. von Theil von O.L. 102.'

Z100.
NicholaS Klein an Charles A. Oswald.

Theil der westlichen HSZfte deS nördlichen
Viertels von See 4. Tp 15 N. von R. 5
E . enthaltend 15 Acker. $1.275.

ThoS. B. Lew S an Altxina S. Max
well. Lot 29. $75.

Wm. F-Rea-
sner an Anton Schilde

meyer, Theil der östlichen Hälfte deS

südöstlichen Viertel in See. 2 in Tp. 14

R. 4 E.. enthaltend 32 Ackee. $37.000.

Lucy A. Sims an John I. Cerriger,
Lot 30 in Athon u. Elliott'ö Subd. von

O. L. 153.

P,lizeic?ericht.

Frau Kitz ist der Friedensstörung und

Schlägerei angeklagt. Ihr Verhör
wurde bis Mittwoch ausgesckoben.

JenningS Price, angeklagt $1.25 von

Frau Creelman unterschlagen zu haben,
wurde den Großgeschworenen überwiesen.

Charles Carter und Eduard Talbott
wurden Beide den Großgeschmorenen
überwiesen. Sie find angeklagt Zeitun
gen au der Journal Office gestohlen zu
haben.

I. M. Wagner, angeklagt obscöne

Bilder in seinem Besitz zu haben, wird
Mittwoch verhört.

Charles Stuckey ist schon wieder an
geklagt geistige Getränke nach 11 Uhr
Nacht verkaust zu haben. Sein Fall
wurde bis Donnerstag aufgeschoben.

John Kidd, der Unterschlagung ange
klagt, wurde den Großgeschmorenen über
wiesen.

Joseph Recor, des Morde angellagt.
hat w Zeit ein Verhör zu bestehen.

Verlangt Schadenersotz

FranciS Smith verklagte heute Horace
R. Allen auf $15.000 Schadenersatz.
Er giebt an. daß Allen ihn beauftragt
habe, gewisses Land in Kansa für ihn
zu verkaufen, unter dem Versprechen ihm
den dritten Theil deS Verkaufspreise zu

bezahlen. Er habe da Land verkaust
aber Allen weigere sich, zu bezahlen.

Von nicht kommt nichts! Aber
wenn du die Treppe hinunter fällst so be
kommst du die schönsten Beulen am Kops
von selbst, und da diese von selbst nicht
fortgehen, so halte dir eine Flasche Sal
vation Oel zu Hause. ES kostet nur 25
Cents.

Die Burgen Pattison'S hatten
am Samstag Nachmittag eine Conferenz
und obwohl sie noch keinen festen Be
fchluß faßten, ist eö doch wahrscheinlich,
daß sie Thalman'S Vorschlag annehmen
und $50.000 sofort und $15.000 in einem

Jahre zahlen werden. DaS Finanz
comite wird heute Abend eine Sitzung
abhalten.

tV Der Advokat und Wäschereibe
sttzer John Kidd wurde auf Veranlas
sung eines gewissen MaSlin verhaftet
und der Unterschlagung beschuldigt.
Kidd und MaSlin standen seit Jahren in

Geschäftsverbindung. MaSlin gab Kidd
von Zeit zu Zeit Geld zu dem Zwecke

dasselbe für ihn auSzuleihen.tttdd benutzte

einen Theil de Gelde für sich selbst, und
behauptet, daß die im Einverständniß
mit MaSlin geschehen sei. Kidd kam in
Geldverlegenheit und konnte nicht bezah
len. Am Freitag ging ttldd nach EvanS
ville. MaSlin glaubte, er wolle verduf-te- n

und erwirkte einen Haftbefehl. AIS

Kidd am Samstag zurückkam, wurde er

verhaftet. Er wurde heute Morgen der

Grand Jury überwiesen und stellte Bürg
schaft.

tZf In der Schulballe sollte gestern
Abend eine öffentliche Diskussion über die

Frage stattfinden, ob daS Kapital ein

ZivilisationSsaktor. sei. Herr Brown,
welcher die Debatte einleiten sollte, hielt
sich nicht an daS Thema, sondern verlas
einen bandwurmartigen Aussatz über die

Entstehung deS Kapitals und den Begriff
desselben. Er behandelte die Sache so,
al sei er der Entdecker einer neuen

großen-
- Wahrheit und al seien Karl

Marx und Lassalle Schulknaben. Er
verstieg sich sogar zu der Behauptung,
die Fabrikarbeiter seien nicht die Auöge
beuteten, sondern seien Ausbeuter.

Wir können Herrn Braun da Ge
ständniß machen, daß solcher Blödsinn
noch von keinem Andern, selbst noch von
keinem kapitalistisch Gesinnten verzapst
wurde. -

Die Anwesenden fanden denn auch die

Situation lächerlich und versuchten durch
Anträge die lange Litanei zu unterbre
chen. Da aber Herr Braun darauf be

stand, zu Ende lesen zu dürfen, und die
Redefreiheit doch anerkannt werden
mußte, ließ man ihm gewähren.

Von einer vernünftigen Diskussion
konnte nachher natürlich keine Rede mehr
sein.

Herr Braun aber dülste gut thun, sich
in Zukunft nicht mehr Sozialist zu
nennen.

Zu den besten ffeuerVerstche?ungS'
Gesellschaften de Westen gehört unbe-

dingt die .Frankttn" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen
$1.007.193 92 und die .German Amen
can" von New York deren Vermögen
über $3.095.029.59 beträgt. Ferner re
prüsentirt sie die .Fire Association of
London Vermögen $1,000.000 und die
.Hannover of New Pork" mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die .Franklin-i- st

namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr Herma n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

Krmels KeichöA-Weftae- V

77 Nord Dclawarc Str.
t" Offen Tag und Nacht.Telephon

Jndiava Nationalbank Noten 12.0000
Zur Collettion aueflehende Noten.. 31,003.00
Ueberzogen 6,40000
Aktien der gronklin Fire Ins. Co.. . 1,000.00
Noten 108,8)0.00
Grundeigenthnm 1(8,900.00
285 Bauvereintant'heile

In runder Summe belaufen sich die
Aktiva aus 5400.000.

Da Fallissement von Rtzingel'S Bank
hatte einen Anlauf auf Fletcher'S Bank
zur Folge. Soweit bezahlt diese Bank
auS, und wahrscheinlich hat sich dieselbe
auf einen solchen Fall vorbereitet.

Heute Vormittag standen die Menschen
schaarenveise vor Fletcher'S Bank um ihr
Geld zu holen, und die Polizei mußte
eingreifen um den Andrang zu. verhüten.
An beiden Thüren deS Gebäude stellten
sich Polizisten aus und paarweise wurden
die Leute eingelösten. Unter Denen, die
ihr Geld holten, befanden sich viele
Frauen.

Die übrigen Banken der Stadt sind
soweit von einem .Run-- verschont geblie
ben. .

Die Aufregung in der Stadt ist groß
und heute früh wurden sogar drohende
Aeußerungen vernommen.

Bis jetzt ist natürlich gar nicht abzu
sehen, wie viel oder wie wenig für die
Depositoren herausgeschlagen werden
kann.

Von den Herren Ritzinger war heute
Keiner zu sehen. ES hieß, daß sie wäh
rend der letzten zwei Nächte nicht geschla
fen und sich deshalb zur Ruhe zurückge
zogen haben.

Wir hören, daß außer den vielen Ar
beitern auch einige Fabrikanten, einige
Versicherungsgesellschaften, mehrere Bau
vereine und andere Vereine in Mitleiden
schast gezogen wurden.

Feuer.
Ein oder mehrere Brandstifter scheinen

eS auf daS Eigenthun deS Herrn Charles
AlbertSmiyer, No. 211 Prospekt Str..
abgesehen zu haben. In der vorletzten
Nacht wurde deS Genannten Stall durch
Feuer zerstört und eS scheint ziemlich
sicher zu sein, daß Brandstiftung vor
liegt. Gestern Abend brannte e auch
in der Scheune, wobei bedeutende Fut
tervorräthe zerstört wurden.

AI das Feuer auSbrach. sah man ei

nen Mann auS dem Stalle kommen und
davonlaufen.

Herr AlbertSmeyer glaubt, daß sich ein

Spitzbube, der früher einmal auf feine

Veranlassung ins Zuchthau kam, an
ihm rächen will

Llederkranz
Gestern Abend fand unter Leitung de

Herrn Ernestinoff in der Mozart Halle
ein Conzert de Liederkranz statt, da sich

eines ziemlich guten Besuches erfreute.
Der gemischte Chor führte zwei Num

mern deS Programm recht brav auS.
namentlich die .Kirchweid" von Koschat
wurde mit Orchefterbegleitung recht leb

haft vorgetragen.
Herr Ernst Kaodel sang die Arie auS

.Z luberflöte" mit bekannter Bravour
und erntete stürmischen Beifall. Er kam

dem Verlangen nach einem Encore nach.
Die Glanznummer deS zweiten Theile

de Programms war der Vortrag de

gemischten Doppelquartett .Waldan
dacht" von Abt. Dieser Vortrag gefiel
außerordentlich und mußte wiederholt
werden.

Auch die Leistung de Männerchor in
No. 7 de Programm kann al eine
recht gute bezeichnet werden.

Herr Sam. Han legte mit einem Vor
trag auf der Clarinette viel Ehre ein.
und da Beißenherz'fche Orchester spielte
recht brav.

. Den Schluß de Conzerte bildete eine
heitere Szene, .Die Weinprobe" wobei
die Herren Mack. Pfaff. Wohllebe und
Pich recht gut mimten und sangen.

Dem Conzert folgte da übliche Tanz
kränzchen, welche die junge Welt bis
zu später Stunde beisammen hielt.

(Scheint alltäglich zn werde.
Gestern Abend um 10 Uhr wurde aber

malS ein Fuhrmann eine? Straßencar
von einem Manne überfallen, und der
Räuber stahl den Geldkasten. welcher
etwa $15 enthielt. Der Raub wurde
vor Schmidt' Brauerei ausgeführt
Der beraubte Fuhrmann heißt George
Henderson. Der Räuber war als die

Car jene steile Straße hinabfuhr auf
die Platsorm gesprungen, und hatte von
dort auS den Raub ausgeführt.

Un Isis SntQtSdSfen.

Criminal Gericht.
Birmtngham'S Prozeß.

In dem Prozesse gegen Birmingham.
der angeklagt ist Wm. Bennion erschla

gen zu haben, wurde man heute Vormit
tag mit dem Verhör der BelastungSzeu-ge- n

fertig und Advokat Spann hielt
seine Eröffnungöred'. -

Dyvhteria 339 Süd New Jersey
Straße.

tr Wir machen wiederholt aus die
nächsten Mittwoch Abend in der Männer
chorhalle stattfindende Theatervorstellung
aufmerksam. Alle Kunstfreunde sollten
den berühmten Schauspieler Friedrich
Mitterwurzer sehen.

. Ein Bankkrach.

Ritz'ngee'S Bank futsch.

Viele Leute werden um ihre
kleinen Ersparnisse

gebracht.
Frank L. und Augustu N. Rid'mger.

welche seit vielen Jahren ein Bankgeschäft
in No. 33 Ost Washington Straße führ-te- n,

haben heute früh um 2 Uhr ein

Asstgnment an George B. PandeS ge
macht.

Schon während der vorigen Woche

circulirten allerhand dunkle Gerüchte in
der Stadt, da man aber von dem Wackeln

verschiedener Banken munkelte, schenkte

man den Gerüchten nicht viel Glauben.
Am Samstag Nachmittag nahm indeß
das Gerücht festere Gestalt an. und leider
stellte e? sich bald heraus, daß das Ge
rächt nur zu tief begründet war.

Die Mitglieder der Firma waren
während daS Gerücht im Umlauf war.
von mehreren Depositoren über die

Sache befragt worden, aber man hatte
nur ausweichende Antworten für die
selben.

Gestern den ganzen Tag über saßen
die Firmamitglieder mit ihren Advokaten
Duncan & Smith und L. Howland bei-iamm- en

und bis spät in die Nacht hinein
wurden Berathungen gepflogen. Man
glaubte jedenfalls auf die eine oder die

andere Weise die Sache hinausschieben
zu können, fand aber doch keinen AuS

weg und um 2 Uhr heute Morgen wurde
ein Asstgnment beschlossen.

Natürlich wird, wie in allen solchen

Fällen alleS Mögliche angeführt, daS die

Firma zu dem Fallissement gezwungen
haben soll, aber eS wird nicht gesagt, daß
sie Firma die Gelder der Leute, welche

ihr mit Vertrauen entgegenkamen, ver
schleudert oder schlecht verwaltet hat.

.Unser Trübes sagte daS jüngere Mit
Alieb der Firma, .ist noch auf die große
Panik in 1873 zurückzuführen und der
schlechte Geschäftsgang der lebten zwei

Jahre hat uns ebenfalls schlimm mitge
nommen. Temporäre Hilfe hätte unS
nichts genutzt, deshalb haben wir auch die
andern Banken nicht um Hilfe angespro
chen. Wir haben dadurch seh? gelitten.
daß bedeutende Depositoren unk ihre
Kundschaft entzogen haben.

Man sagt daß der Verlust den die

Firma kürzlich durch Simon Bunte'S
Fallissement erlitten hat, sie nöthigte, sich

früher für bankerott zu erklären, als sie

das vielleicht unter anderen Umständen

gethan haben würde.
DaS BedauernSwertheste an der gan

zen Sache ist jedenfalls der Umstand, daß
hier namentlich Arbeiter um ihre kleinen

Ersparnisse bestohlen werden.
Man sagt, daß Ridinger'S Bank na

mentlich Arbeiter und kleine Geschäfts
leute, darunter sehr viele Deutsche, zu

ihren Kunden zählte. Die Deutschen
hatten unbegrenztes Vertrauen zu der
Firma, vielleicht vielfach auS dem Grunde
weil die Herren Rid'mger ja selbst

Deutsche sind.
Die vielgerühmte deutsche Ehrlichkeit

scheint aber keiner ihrer besonderen Vor
zöge zu sein dafür dürfte allein der sol

gende Beweis dienen : Jrmer & Wo
song daS bekannte Zuckerwaarengeschäft
an Süd Meridian Straße, depontrte
ebenfalls in RitzingerS Bank. Die Her
ren hatten von dem Gerüchte nichts ver
nommen und noch am Samstag Nach

mittag nach 4 Uhr, also schon nach
Schluß der GeschäfiSstunden schickten sie

noch 5300 in die Bank. Man sollte glau
ben, daß die Herren Rißinger am Sam
stag Nachmittag um 4 Uhr ganz genau
gewußt haben, wie die Sachen stehen
man sollte glauben, daß eS der Anstand
und die Ehrlichkeit verlangt hält 5, die
Ausnahme deS Geldes zurückzuweisen,
und wenn sie eS auch um ihre Lage noch

zu verbergen, mit Bezugnahme auf die

vorgerückte GeschSftSstunde gethan hät
ten. Aber nichts von alledem. DaS
Geld wurde gierig eingesteckt, trotzdem
man wußte, daß man nie im Stande
sein wird, eS wieder zurückzuerstatten
Solches Gebahren verdient in der That
gebrandmarkt zu werden; eS ist eine
verbrecherische Handlungsweise, und wir
sehen nicht ein. warum der gemeine Dieb
der einen Laib Brod stiehlt, mehr verur
theilenSwerth ist. als der reiche Epeku
lant, der die Leute um ihr Geld betrügt.

Wir glauben mit Recht behaupten zu

dürfen, daß die spekulirenden BinkierS in
den letzten paar Jahren ein größerer
Fluch für Indianapolis waren, als alle
die kleinen Diebe zusammen.

Wie traurig mag eS heute in mancher
Familie aussehen! Da wird gespart
und gespart, bei dem kärglichen Verdienste
der Arbeiter, wird oft daS Brod vom
Munde abgespart, damit man bei Ar
beitSlostgkeit und Krankheit einen Noth
Pfennig hat, daS sauer Verdiente wird in
die Bank getragen und plötzlich heißt eS
die Bank habe ihre Thüren geschlossen.

Die Verbindlichkeiten der Firma sind
unS nicht bekannt.

Die Aktiva sind ungefähr folgende :

Waarenlager do Simon Bunte. . .$10,246 69
Die Nassau Bank von Nett Vork hält

Noten zum Betrage do 53,800.00
SjPY Heioelbach & So , Noten 15,000.00
Fletcher & Co. Noten 10,500.00

Die seiuüenOaareo.die in unserer BrauSe gemocht wcrdc-.- ,

F. W. Flanner, John Hommovu,

Zäcichenbeftatter.
Zlo. 72 Jlord ZMsois Straße.

r Televdon. Kutschen für alle Zwecke

Vio. 72.
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Den finjifjcn Wt$
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innb selbst die ffrtinfcar undeübsrcn Slle rerl
Sescklecdtskrankheiten f.ckrr und dauernd zu"

, hkile, ferner, genaue utttaruna uderv.ank
idarkritl WeiÄliikteit! Cd?! viudnvine ttx-- l
selben und Heilung, zeiqt 'caS aedieaene Buch,

TcrRettNngs.?ln'kr:",l:n..'Ettler,' mit zahlreichen ledens'.reneu SPilcetn. SSird In
ideutilber Lvrace fc.cn linkn:uia ten 251
lsserts in Pcst-tamx- Z, serrfaw terraSt, frei5
.versandt. e
I Jitreinre: Deutsches HeiimstitutllCIintonl
Place, nah Crocüway. NewYoik. n. Y.tLJObige Buch i auch ,u haben bei Buchhändler 9.

Äeoltr, 19 eüfc Itlonja ettafee.

j. ö. PARSONS,

Zahn
Zlo. 30 W..Wasywglonflr.,

übet der 9ietol.Dfftce.
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Die kürzeste und direkteste Linie von

11STlA.TiA.TOJT&
nach

Franlfort, Delphi, Monticello, Michigan
Gut), Chicago,

nud allen Orten un nördlichen Jndiana, Vicht
gan, nördlichen 5llinoii, Wisconsin, Iowa,
ZXmnefota, Nebrat'a, Kansa, New Mexico,
Dakota, Nevada, ö.ili?ado, Calisornien und
Oregon.

2 direkte Züqe täglich 2
. ...ni..i..r: x. i'tivou jaiBuf 011 uuy coenso naef

Michigan City. Elegant Pullmann Schlaf.
Waggon auf den Nachtzüg. Eepäckmarle
bi an' Reiseziel crthe.lt.

ein ahn hat größere , uemlichkette tUt
dilltger State al rctr. (9ltt) und autpiruna
nicht ju idertrefien. taht.Selet. , Killer IJlatfonn
und Stoßtlssen. Luftdrmen und a.'', moderne m.
richtungen, unübektresfttch orthei'z für vta,a.ten, Land und Tour:ftn,,uete na trsend ieOrte, de: von anderen Bahnen beruh, wird.

Wen an nördlich, südlich, östlich t-- tx ftlich ,
reisen ünscht. kaus man nicht da Whtai ifiet.tu man unsere Preis u. s. a. esehen.

Wegen ahere ende an sich

raotot lUxnrnott,
Distrikt Pagagi, Igenl,

25 ud Jlinoi Straße. Jndianax, ', Ind.
Job . arso. . . ifc. .

neral.Lerwaltkr. eneral Vaffagier. 5,9wafl9,3ii. Eht,,. ZU.

Dr. O. G. Pfass
Orzt, Onndarzt

und

(Geburtshelfer.
Office: 4L525 laclittoxi jtvg

Srrechftnn d n : Morgen von S lll 9 Uhr.

achmUtagI , 3 bi t Nr. dd v,n 7 bi k

Uhr. SeUffdon 283

Oohnnng : 141 Ff. Alabama St.
Xclfpbo:: 936.
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SEIVINGÄOHIIME
HAS NO EQUAL.

PERFEC T SA TISFA C TION

lli Sein lade Co.

RANGE, MASS.
30 Union Squ2re,N.Y, Chicago, IH, St. Louis, Ma.

Atlanta, Ga. DaHas, Tex. San Francisco, CaL

FOR SA'.E BY

Xalsex Sz Pfleger, Agenten,
No. 214 Oft Washington Straße,

In d t n apo !t .

CHRISTIAN WIESE,
' . M A.?U,tiL4. a V 'x ?

'mmmtmämmmImjUm , ,', ' iiTa&jV-- -

rJeicheubeUatter, 39 Eaft ett

i


